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vorwort


Ben Kretlows Lyrik ist für mich eine gelungene Kombination aus klassischer Liebesdichtung und Hip Hop-Songs (Die guten, aus den 90ern, in denen noch bedachte Texte und Emotion vorherrschten).


Seine Werke befassen sich mit den Kapriolen und Stürzen der Liebe und des Lebens, Realität verschwimmt mit Fiktion und kulminiert in einem stets ausgefeilten Beat, der sich ganz automatisch beim Lesen ergibt. Der sentimentale Unterton, melancholische Farbtupfer und eine Art Schwere, dem Gefühl der Saudade sehr ähnlich, sind stets vorhanden und des Dichters Markenzeichen, wenn man so möchte.


Ben ist ein Perfektionist. Kein Wort ist dem Zufall überlassen, keine Zeile bleibt unbearbeitet. Er liest seine Gedichte wieder und wieder, laut und leise für sich, verfeinert sie zu einem Sprechgesang, wodurch sich der Eindruck verfestigt, es handele sich um Lieder; nicht umsonst nennt er seine Texte "Stücke" und sein hier vorliegendes Buch "BLACK ALBUM, disk 1 - 4".


Sehr oft kommuniziert er mit einem unsichtbaren "Du", das sich in unterschiedliche Personen verwandelt; in eine Muse, eine Partnerin, eine Träumerei – aber auch in einen Freund, gar in Ben selbst.


Ben Kretlow ist ein 24/7-Lyriker. Er schreibt in Bussen, auf Parkbänken, bei der Arbeit, in der Schlange an der Supermarktkasse. Worte und Rhythmen begleiten ihn auf jedem seiner Schritte.


Und genau das, diese Verbindung zur Kunst, die Liebe zu Worten, Hingabe seit vielen Jahren, präsentiert er in diesem Band, der eine Sammlung von Gedichten enthält, die zwischen 2007 und 2022 entstanden sind.


"BLACK ALBUM" ist für mich sein bisher persönlichstes Werk und zeigt eindrücklich seine Schaffensprozesse, die Entwicklungen und die Hauptthemen & Sehnsüchte seines Innersten.


Ich möchte weder etwas vorwegnehmen, noch eine Rezension schreiben. Kunst ist subjektiv. Immer. Doch wer Ben Kretlows Lyrik kennt und mag, wird dieses Buch lieben – und wer sich noch nicht mit ihr auseinandergesetzt hat, sollte definitiv mit "BLACK ALBUM" beginnen.


Dakini Böhmer


Autorin + Künstlerin




"Die Träumer sind die Beschützer


der Welt."


– James Allen




BLACK ALBUM.


traumfäng3r/bootleg


disk 1


01. hinter jedem vorhang schweigt eine geschichte


02. & da stehste


03. hier*


04. diese nacht ist mein sarg*


05. in meinen träumen (isses, wo ich lebe)*


06. pusteblume


07. meine welt isn ghetto


08. splitterherz*


09. revival*


10. alles scheint, alles wacht*


*bisher unveröffentlichtes Archivmaterial




hinter jedem vorhang schweigt eine geschichte


nehmt die kälte aus den häusern


+ nehmt das schweigen von den lippen


entblößt das starren hinter den fenstern


lasst das panorama endlich kippen


haltet nicht meer schützend die hand


über die, die irgendwas wissen


+ lasst angst nicht über den verstand


ihren grauen schleier stülpen


also hört zwischen den zeilen:


leerzeichen sagen manchmal das meiste


können wir wirklich noch gut + böse unterscheiden?


ich hab keine ahnung, wie oder wohin, weißte?


Geschrieben am 14.03.2022.


Einzelveröffentlichung auf Instagram


@benstagram1985, 2022




& da stehste


dass du mich nicht liebst


dass du mich nicht fängst


dass du keines deiner süßen worte


jemals wie licht in mein fenster hängst


ich seh noch deine blumen


ich berühr noch dein bild
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